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Vorabauszug 
 
 

aus dem Entwurf der Niederschrift über die 36. Sitzung des Stadtentwicklungs- und 
Planungsausschusses am 11. März 2020, Sitzungszimmer Cottbus, Rathaus Buer, 
Goldbergstraße 12, Gelsenkirchen: 
 
Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss TOP: 4.1 Sitzungsdatum: 

Drucksache Nr.: 

11.03.2020 

14-20/8463 

 
Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städteregion 
Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und 
Oberhausen:  
Auslegungsbeschluss für ein Änderungsverfahren in Essen 
40 E: Bäuminghausstraße/Hövelstraße (Baggerübungsplatz) 
 
Beschlussempfehlung an den Rat der Stadt: 

1. Der Rat der Stadt nimmt die Ergebnisse aus der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
(Anregungen und diesbezügliche Stellungnahmen der Verwaltung) zur Kenntnis. 
 

2. Der Rat der Stadt beschließt die öffentliche Auslegung und Beteiligung der 
öffentlichen Stellen und sonstigen Träger öffentlicher Belange auf Grundlage des 
vorliegenden Planentwurfs für das Änderungsverfahren zum RFNP  

 
40 E: Bäuminghausstraße/Hövelstraße (Baggerübungsplatz) 

 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 
 
Erläuterungen: 

./. 
 
 
 
Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss TOP: 4.2 Sitzungsdatum: 

Drucksache Nr.: 

11.03.2020 

14-20/8461 

 
Regionaler Flächennutzungsplan der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, 
Mülheim an der Ruhr und Oberhausen: 
Abwägungsbeschluss über die Anregungen und Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen und förmlichen Beteiligung sowie 
Feststellungsbeschluss/Aufstellungsbeschluss für ein Änderungsverfahren in 
Oberhausen  
33 OB: Zeche Sterkrade 



 2 

 
Beschlussempfehlung an den Rat der Stadt: 

Der Rat der Stadt beschließt gemäß den Vorgaben des Raumordnungsgesetzes 
(ROG), des Landesplanungsgesetzes (LPlG NRW) und Baugesetzbuches (BauGB) 
in Verbindung mit der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) jeweils in der geltenden 
Fassung die Änderung des Regionalen Flächennutzungsplanes (RFNP): 
 
33 OB: Zeche Sterkrade  
 
nach vorangegangener Prüfung und Entscheidung über die im Verfahren 
abgegebenen und in der Anlage aufgeführten Stellungnahmen. 
 
Die Änderung besteht aus Plan und beigefügter Begründung einschließlich 
Umweltbericht. 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 
 
Erläuterungen: 

./. 
 
 


